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Für die Presse 
 
2009 - Steirerbluat feiern ihr 11jähriges Bühnenjubiläum 
 
1998 – Steirerbluat Gründungsjahr & Grand Prix der Volksmusik  
Bereits das erste Album "Volle Pulle" sorgte für großes Aufsehen in der österreichischen 
Musikszene. Schon im ersten Jahr setzte die Band um Christian Hütter einen Meilenstein  
in ihrer Karriere. Die Teilnahme am Grand Prix der Volksmusik stellte den ersten über die 
Grenzen spürbaren musikalischen Erfolg dar. "I mog die Sunn'" war und ist der meist-
gespielte Grand Prix Titel dieses Jahres.  
 
1999 – Auf Erfolgskurs mit „I will leb’n“ 
Mit dem zweiten Album "I will leb'n" gelang Steirerbluat 1999 ein weiterer bedeutender 
Schritt. Zahlreiche Auftritte in großen TV-Stationen Deutschlands und Österreichs (unter 
anderem ARD, ZDF, MDR, Sat1 und ORF) unterstrichen eindrucksvoll den eingeschlagenen 
Erfolgskurs. In diesem Jahr startete die Band in Begleitung der Paldauer ihre erste große 
Fanreise nach Mexiko. Christian Hütter dazu: "Dieser Trip ist nicht nur für unsere vielen 
Freunde, sondern auch für uns unvergesslich." 
 
2000 – Top 10 der ORF-Schlagerparade 
Mit dem Album "Es geht nie vorbei" und dem Erfolgstitel "Wenn der Sommer kommt" 
stürmten Steirerbluat im Jahr 2000 mehr als zehn Wochen lang die Top 10 der ORF-
Schlagerparade. Darüber hinaus waren sie mit diesem Titel in diversen Rundfunk- und 
Fernseh-Hitparaden im gesamten deutschsprachigen Raum auf den Top-Rängen vertreten. 
 
2001 – Das 4. Album  
Auch als Steirerbluat im Jahr 2001 ihr viertes Album "I brauch di" präsentierten, rangierte 
dieses sofort nach Erscheinen auf den vorderen Plätzen der Austria Top 40-Verkaufscharts. 
Die gleichnamige Singleauskopplung eroberte ebenfalls in kürzester Zeit die Hitparaden. 
 
2002 – 14 TV Auftritte und Wahl zum „Musikantenkönig“ 
Als eines der absoluten Erfolgsjahre steht 2002 in der Steirerbluat-Geschichte. Neben 
insgesamt 14 TV-Auftritten im In- und Ausland sowie einem ausgebuchten Terminkalender 
stellte die „ORF-Steiermark-Mittelmeerkreuzfahrt“ einen besonderen Höhepunkt dar. Ganz 
besonders stolz sind Christian Hütter und seine Band auch darauf, als einzige österreichische 
Interpreten in diesem Jahr mit ihrem Hit "Bäng Bäng" bei Achim Mentzels Hitparade auf MDR 
zum "Musikantenkönig" gekrönt worden zu sein. 
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2003 – Musi-Kreuzfahrt 
Im Jahr 2003 ging es wiederum auf See. Gemeinsam mit Hansi Hinterseer und zahlreichen 
anderen prominenten Branchenkollegen begab sich die Band auf "Musi-Kreuzfahrt". 
Außerdem setzten Steirerbluat auch in der Schweiz ein Zeichen, als sie im April und im 
Dezember ein jeweils einwöchiges Gastspiel in Luzern gaben. 
  
2004 – Das Schlüsseljahr für Steirerbluat 
Jack White, eine angesehene Größe der Schlagerbranche, erkannte das Potenzial der Band 
und nahm erstmalig eine Musikgruppe unter Vertrag. Bis dahin hatte die "Jack White 
Production" ausnahmslos nur Einzelinterpreten betreut. Mit dem Album „Nicht mal berühr´n“ 
gelang Steirerbluat der absolute Durchbruch in der Szene. Christian Hütter und seine vier 
Bandkollegen waren in fast allen großen deutschsprachigen TV-Shows wie dem Musikanten-
stadl und vielen anderen zu sehen und zu hören. Auch in weiteren Medien wie Hörfunk, 
Tageszeitungen oder Monatsillustrierten wurde Steirerbluat immer öfter zum Thema. Diese 
Erfolge führten zu einem Engagement, das sich für die Band als absoluter Hit herausstellte: 
Im August und September sorgten Steirerbluat täglich im Hofbräuhaus von Las Vegas für 
Stimmung. "Es war eine großartige Erfahrung und eine tolle Zeit für uns alle. Nicht nur alles, 
um uns herum ist größer geworden, auch unsere Gruppe selbst hat Zuwachs bekommen und 
ist nun zu Fünft zu einem eingeschweißten Team zusammen gewachsen", zieht Christian 
Hütter das Resümee aus diesen großartigen Wochen.  
 
2005 – Mehr als 200 Mal auf der Bühne  
Im Jahr 2005 veröffentlichte die Gruppe mit "Vertrau mir" ihr siebentes Album. Neben der 
ersten Tournee durch Holland und Belgien waren die Fünf im September mit ihren Fans auf 
großer Mittelmeer-Kreuzfahrt. An Bord der "MS Aquamarin" ging es von Genua über Malaga, 
Tanga, Gibraltar, Ibiza und Barcelona zurück in die italienische Hafenstadt. Aus den zahl-
reichen Fernseh-Auftritten (unter anderem in "Immer wieder sonntags" auf ARD) blieb jener 
in der Eurovisions-Sendung "Zu Gast bei Carmen Nebel" in besonderer Erinnerung. Die Hit-
Single "Nicht mal berühr'n" verkaufte sich in Österreich mehr als 20.000 Mal und eroberte 
wiederholt Platz eins der rot-weiß-roten Airplay-Charts. Auch in zahlreichen anderen 
Hitparaden des deutschsprachigen Raums konnten sich Steirerbluat mit diesem Titel ganz 
vorne platzieren. Live performte die Band im Jahr 2005 mehr als 200 Mal.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  

 - 3 - 

 
 

 

 

2006 & 2007 – TV Präsenz & Open Air 
Auch 2006 ging es weiterhin bergauf. Neben zahlreichen TV-Auftritten - die Highlights 
darunter sind die "Straße der Lieder" auf ARD und die ZDF-"Adventshow" - gastierten 
Steirerbluat in diesem Jahr abermals auf weit mehr als 200 Live-Bühnen. Im Juni gab's in 
Passail (Steiermark) das große Open-Air, quasi die Generalprobe für das Mega-Konzert zum 
zehnjährigen Band-Bestehen. Ende September ging es dann wieder auf Fan-Kreuzfahrt, 
diesmal von Nizza aus über Athen und Volos nach Jalta, Odessa, Varna, Istanbul, Canakkale, 
Kusadasi und Civitavecchia vor Rom wieder zurück an die Côte d'Azur.  
 
2008 – Neue Plattenfirma, Neues Album, DJ Ötzi Coverversion 
Und auch das lange Warten hatte 2008 ein Ende: Am 16. Mai 2008 erschien das neue 
Doppel-Album „Ich will Dich“ und knüpfte nahtlos an die 10jährige Erfolgsgeschichte der 
Band an. Das Doppelalbum stieg auf Anhieb in die Top 10 der Chart-Wertung ein. Vom 
Boarischen über die Ballade bis zum Disco Fox und Schlager wurde mit diesem Album jeder 
Hörer begeistert. Und als besondere Überraschung gab es eine völlig neue Version von „I will 
leb’n“, die von DJ Ötzi gecovert wurde. Das Original von Steirerbluat stieg in der Kalender-
woche 15 in der Ö3 Austria Top 40 Single-Chart Wertung auf Platz 14. Ö3 Austria Top 40 – 
Macher Gustav Götz über Steirerbluat: „Eine Schlagerband in den Charts? Toll! Weil die Leute 
drüber reden!“ Es folgten zahlreiche TV-Auftritte - Musik vom Wilden Kaiser ORF, Strasse der 
Lieder ARD, Servus Hansi Hinterseer ORF/ARD, Vip Club bei Christina Lugner Puls 4,  ATV 
Society ua. Der Steirerbluat Pop-Schlager und Alpen Rock ist international begehrt und ließ 
auch in Amerika aufhorchen. Sechs Wochen lang verzauberte der Charme der schwung-
vollen Österreicher Ende 2008 das Hofbräuhaus Las Vegas. Das Highlight war zweifelsohne 
die musikalische Gestaltung der Weihnachtsfeier der Supermagier „Siegfried & Roy“. 
 
2009 
Christian Hütter, Gerhard „Gebi“ Seidl, Michael Eibinger, Michael Hackl und Stefan Kurzmann 
sind eine internationale Band, allerdings mit ihrer Heimat, der Steiermark, verwurzelt. Sie 
stehen für das, womit sie sich auf der Bühne zeigen: Mit eigenen, gut gemachten Songs, die 
die Menschen begeistern und mitreißen. Seit acht Jahren verzichtet die Formation als eine 
der wenigen Schlagerbands komplett auf Coverversionen um ihre Unverwechselbarkeit zu 
unterstreichen. Gemeinsam mit Sony Music soll nun auch 2009 Deutschland im Sturm 
erobert werden. Die Teilnahme an der Vorentscheidung Grand Prix der Volksmusik am 30. 
Mai 2009 in Wien bestätigt die musikalische Qualität der fünf Steirer. 
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